
Brustvergrößerung (Augmentation) 
 
 
Zur Brustvergrößerung werden in aller Regel Implantate eingesetzt. Trotz vieler 
Diskussionen in der Vergangenheit sind Silikon-Gel-Implantate immer noch der 
Standard und für die meisten Anwendungen die beste und sicherste Lösung. 
 
Je nach körperlichen Voraussetzungen und gewünschtem Ergebnis, können 
verschiedene technische Variationen angewendet werden. 
 
Dies betrifft einerseits die Position des Implantates (unter der Brustmuskulatur 
oder darüber), den Zugang (durch die Achselhöhle, durch die Brustwarze, über 
einen Schnitt am Rand der Areola, oder von der Unterbrustfalte aus), aber auch die 
Form und den genauen Typ des Implantates (hohes oder niedriges Profil, 
symmetrisch oder tropfenförmig, etc.) 
 
In der Regel wird bei uns die Operation ambulant in Narkose durchgeführt. Nach 
dem Eingriff ist es Notwendig für ca. 4 Wochen einen speziellen BH mit einem Band 
über der Brust zu tragen. 
 
Eine Pauschallösung, die für alle Situationen gleichermaßen passt gibt es nicht, 
daher ist ein ausführliches Gespräch und eine entsprechende Untersuchung durch 
den Plastischen Chirurgen, der dann auch den Eingriff selbst durchführt, vor der 
Planung einer derartigen Operation zwingend notwendig. 
 


